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Mitteilungen der Stiftung Michael

Praxisseminar Epilepsie und 
EEG Gargnano 2020 
Es ist noch nichts entschieden – 
aber die Hoffnung bleibt
Diese „Mitteilung“ richtet sich in erster Linie an all 
diejenigen, die eine Zusage für die Teilnahme am 
geplanten Praxisseminar in der Zeit vom 23.09.2020–
26.09.2020 erhalten haben.

Wegen Covid-19 ist es im Mo-
ment noch nicht möglich, sich 
festzulegen, ob das Praxissemi-
nar stattfinden kann oder nicht. 
Im Moment gelten in Italien Hy-
gienevorschriften, die den Vor-
schriften in Deutschland äh-
neln (generell Maskenpflicht 
in Innenräumen, nicht jedoch 
in Außenbereichen; jedoch in 
Außenbereichen, wenn ein An-
stand von 1 Meter nicht einge-
halten werden kann; Abstände 
in Restaurants, etc.). Ob eine 
Veranstaltung mit einem Teil-
nehmerkreis von ca. 80 Perso-
nen unter Vorlage eines Hygi-
ene-Konzepts Ende September 
2020 durchgeführt werden 
kann, hängt sicherlich auch von 
der weiteren Entwicklung der 
Zahl der Infizierten in der je-
weiligen Region ab. Gargnano 
gehört zur Provinz Brescia, und 
diese wieder zu Region Lombar-
dei, die bekanntermaßen beson-
ders hart von der Pandemie be-
troffen war. Jetzt sieht es dort 
recht gut aus. Wir sind in en-
gem Kontakt mit unseren Kol-
legen von der Partner-Universi-
tät in Mailand und mit den für 
Unterkunft, Verpflegung und 
Technik verantwortlichen Per-

sonen in Gargnano und wer-
den zeitnah darüber informie-
ren, sollte das Seminar abgesagt 
werden müssen. 

Die gezahlten Teilnehmerge-
bühren würden dann bei Angabe 
der Bank-Verbindung mit IBAN-
Konto-Nr.  so rasch als möglich 
rückerstattet werden.

Sollte das bei einer Absage des 
Praxisseminars 2020 gewünscht 
werden, könnte alternativ zur 
Rückerstattung des gezahlten 
Betrages dieser als Teilnehmer-
gebühr für das im nächsten Jahr 
vom 22.–25.09.2021 stattfinden-
de Praxisseminar stehen gelas-
sen werden (eine eventuelle Er-
höhung der Teilnehmergebühren 
für 2021 würde in diesen Fällen 
nicht in Anrechnung gebracht 
werden).

Die gewachsene Beliebtheit 
dieser Veranstaltung hat dazu 
geführt, dass alle 70 Teilnehmer-
Plätze bereits vergeben sind. Wer 
sich auf die Warteliste setzen las-
sen möchte in der Hoffnung, 
doch noch teilnehmen zu kön-
nen, wenn angemeldete Teilneh-
mer absagen sollten, richtet diese 
Bitte per mail an post@stiftung-
michael.de; Betreff: Warteliste 
Praxisseminar 2020.

Michael-Preis 2021 der 
Stiftung Michael
Die deadline für Bewerbun-
gen um diesen Preis ist der 
31.12.2020. Der Michael-Preis 
ist eine der höchsten Auszeich-
nungen für exzellente und zum 
wissenschaftlichen Fortschritt 
beitragende Arbeiten auf den 
Gebieten der klinischen und ex-
perimentellen Forschung in der 
Epileptologie. Der Preis ist mit 
Euro 20.000 dotiert und wird von 
der Fa. UCB gesponsert. Er wird 
alle 2  Jahre verliehen. Bewer-
ben können sich Wissenschaft-
ler/Innen, die am 31.12.2020 
noch nicht das 45.  Lebensjahr 
erreicht haben. Die Verleihung 
des Michael-Preises 2021 wird 
auf dem 34. internationalen Epi-
lepsie-Kongress der ILAE vorge-
nommen werden, welcher in der 
Zeit vom 28.8.–01.09.2021 in Pa-
ris stattfinden soll. Die Bewer-
bungsmodalitäten für den Preis 
sind der Website der Stiftung 

zu entnehmen. Die Themenge-
biete, aus welchen Arbeiten zur 
Bewerbung um den Preis einge-
reicht werden können, wechseln 
regelmäßig, um sicher zu ge-
hen, dass über die Jahre alle For-
schungsbereiche in der Epilepto-
logie ausreichend berücksichtigt 
werden. Für den Michael-Preis 
2021 können englischsprachige 
Arbeiten zu folgenden Gebieten 
eingereicht werden: 
55 Psychiatrie, Psychologie, 
Neuropsychologie
55 Pharmakologie
55 Neuropathologie

Auf der Website der Stiftung Mi-
chael gibt es eine ausführliche 
und interessante Beschreibung 
zur Entstehungsgeschichte die-
ses Preises und darüber hinaus 
eine äußerst beeindruckende Lis-
te mit den Namen der bisherigen 
Preisträger. 

Sibylle-Ried-Preis 2021 der 
Stiftung Michael

Bewerbungen den Sibylle-Ried-
Preis 2021 müssen bis zum 
31.12.2020 eingereicht wer-
den. „Der Sibylle Ried Preis 
wird seit 2001 im deutschspra-
chigen Raum zum Gedenken 
an Frau Dr. med. Sibylle Ried 
(29.08.1956–14.06.2000) ver-
liehen. Frau Ried war eine Pio-
nierin in der Entwicklung von 

Methoden zur Verbesserung der 
Behandlung und Beratung und 
der Zusammenarbeit mit Men-
schen mit Epilepsie.

Der Preis richtet sich an alle in 
diesem Bereich tätigen Menschen 
und Gruppen, ausdrücklich auch 
aus den Bereichen Neuropsycho-
logie, Psychologie, Rehabilitation, 
Sozialarbeit, Selbsthilfearbeit etc.“ 
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(Das Zitat ist der website der Stif-
tung Michael entnommen).

Auf der website der Stiftung Mi-
chael (www.stiftung-michael.de) 

ist auch alles Weitere bzgl. der 
Modalitäten für Bewerbungen um 
diesen Preis zu erfahren.

Focused Michael Fellowship 
(FMF)
Stiftung Michael erhöht den Stipendienbetrag 

Der Stiftungsrat hat beschlossen, 
den Stipendien- Betrag für FMFs 
ab sofort von von Euro 1800 auf 
Euro 2250 zu erhöhen – plus ma-
ximalem Reisekostenzuschuss 
von Euro 300. 

Das 2013 auferlegte FMF-
Programm ist dazu gedacht, Ärz-
tinnen und Ärzten und Nach-
wuchsforschern, bevorzugt aus 
europäischen Ländern, die Mög-
lichkeit zu geben, an deutschen 
und an ausgesuchten Zentren in 
anderen europäischen Ländern 

zu hospitieren, um vorher klar 
definierte diagnostische Metho-
den, z. B. fortgeschrittene EEG- 
Diagnostik oder epilepsiebezoge-
ne Bildgebung zu erlernen, bzw. 
bereits vorbestehende Kennt-
nisse zu vertiefen oder an For-
schungsprojekten teilzunehmen. 
Die Mindestdauer für ein FMF 
ist 6 Wochen. Weitere Informati-
onen zum FMF unter www.stif-
tung-michael.de → Fortbildung 
→ Stipendien → Focused-Mi-
chael-Fellowship. 

Epileptische Anfälle 
bei älteren Menschen
Neu erschienen in der Reihe Informationen 
zu Epilepsie

Hermann Stefan, Tobias Knieß, 
Anne Østensen, Christina Mol 
Slettenes, Thomas Porschen, 
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Diese Broschüre kann bei Anga-
be einer E‐Mail‐Adresse, an die 
dann ein Link gesendet wird, als 
PDF heruntergeladen oder als 
Druckausgabe kostenlos online 
bestellt werden.
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